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Beerdigungen
Dallafior-Livotto, Romana

von Greifensee ZH, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Rebbergstrasse 
174. Geboren am 27. November 
1938, gestorben am 15. Dezem-
ber 2023.

Strebel, Robert

von Buttwil AG, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Seestrasse 
782. Geboren am 10. Dezember 
1931, gestorben am 22. Dezem-
ber 2023. Die Abdankung fin-
det am Freitag, 19. Januar 2024, 
11.30 Uhr in der kath. Kirche 
Meilen statt.

Meier, Willi

von Meilen ZH + Zürich ZH + 
Oberägeri ZG, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Plattenstrasse 
48/24. Geboren am 23. Dezem-
ber 1938, gestorben am 23. De-

zember 2023. Die Abdankung 
findet am Freitag, 19. Januar 
2024, 14.15 Uhr in der ref. Kir-
che Meilen statt.

Horst-Wild, Margrith

von Meilen ZH, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Plattenstrasse 
62. Geboren am 5. April 1927, 
gestorben am 26. Dezember 
2023. Die Abdankung findet 
am Freitag, 12. Januar 2024, 
14.15 Uhr in der ref. Kirche Mei-
len statt.

Glesti, Rolf Peter

von Wagenhausen TG, wohn-
haft gewesen in Meilen, Plat-
tenstrasse 62. Geboren am 17. 
März 1934, gestorben am 30. 
Dezember 2023. Die Beisetzung 
findet am Dienstag, 16. Januar 
2024, um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof Meilen statt.

Arn, Doris Susanne

von Solothurn SO + Lyss BE, 
wohnhaft gewesen in Meilen, 
Dorfstrasse 16. Geboren am 4. 
Dezember 1939, gestorben am 
31. Dezember 2023.

Reber-Mühlich, Margaretha Li-
selotte

von Zürich ZH, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Tobelweg 54. 
Geboren am 18. Juli 1943, ge-
storben am 1. Januar 2024. 

Baltensperger-Späni, Anna

von Brütten ZH, wohnhaft ge-
wesen in Meilen, Plattenstrasse 
62. Geboren am 20. November 
1929, gestorben am 7. Januar 
2024. Die Abdankung findet am 
Dienstag, 16. Januar 2024, 14.15 
Uhr in der kath. Kirche Meilen 
statt.
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sagte Pepe Bösch. Vorstellbar seien ein 
Spielplatz und eine öffentliche Bade-
stelle.
Ebenfalls am Wasser liegt die Liegen-
schaft Seestrasse 358 neben dem 
Parkplatz «Horn». Hier könnte ein öf-
fentliches «Wassersporthaus» entste-
hen, erstellt im Baurecht als Neubau 
von einem privaten Verein, so die mo-
mentane Vision.
Auch das Strandbad Dorf soll aufge-
wertet werden. Eine Visualisierung 
zeigte eine Aufteilung in fünf Berei-
che mit attraktiver Uferzone. In die-
sem Zusammenhang wird momentan 
ein Delegationsvertrag mit dem Kan-
ton ausgearbeitet.
Einen kleinen «Primeur» konnte Pepe 
Bösch auch noch bieten: Das Gebäude 
Dorfstrasse 63 bei der Abzweigung in 
die Burgstrasse – ältere Meilemer erin-
nern sich noch an die langjährige Mie-
terin Metzgerei Luchsinger – könnte 
abgerissen werden und einer ganz 
neuen Gemeindebibliothek Platz ma-
chen. Diese Idee wird im laufenden 
Jahr auf ihre Machbarkeit überprüft 
werden müssen.
Last but not least: Das Depot für die 
Stützpunktfeuerwehr an der Bruech-
strasse – ein langjähriges «Problem-
kind» – befinde sich nun endlich «auf 
guter Endspur», so Pepe Bösch. Man 
hoffe auf eine baldige Fertigstellung.

Viertelstundentakt, aber nur bis 
Bahnhof Tiefenbrunnen
Ein weiteres grosses Projekt: Der SBB-
Ausbau auf Doppelspur zwischen Feld-
meilen und Meilen. Tiefbauvorstand 
Alain Chervet stellte vor und meinte, 
es sei «Wahnsinn, was da auf uns zu-
kommt» – nämlich eine riesige Bau-
stelle mit Nachtarbeiten und mehre-
ren Wochen Vollsperrung des Bahn- 

betriebs. Konkret geht es um die Ver-
breiterung der General-Wille-Strasse, 
um zusätzliche Viadukte (Schwabach) 
und erweiterte Unterführungen (Burg-
strasse) sowie Anpassungen am Bahn-
hof Meilen (breiterer Mittelperron). 
Auf der ganzen Strecke werden private 
Vorgärten zugunsten des Bahntrassees 
verkleinert. Geplant ist der Baustart in 
vier Jahren mit Fertigstellung 2031/ 
2032. 
Danach ist der lang ersehnte Viertel-
stundentakt zwischen Meilen und Zü-
rich Realität. Dies aber vorerst nur bis 
zum Bahnhof Tiefenbrunnen. Weiter 
geht es 2035 oder 2036 nach der Fer-
tigstellung des Riesbachtunnels bis 
Stadelhofen. 

Immobilienprojekt der SBB  
in Feldmeilen
Bereits seit über zehn Jahren in Bear-
beitung ist ein weiteres SBB-Projekt 
zur Umgestaltung des Bahnhofs Feld-
meilen samt dessen Umgebung in Zu-
sammenarbeit mit den Gemeinden 
Meilen und Herrliberg. Hier geht es 
aber um Immobilien und nicht um 
die Bahn-Infrastruktur. 
Bereits 2013 wurde die erste diesbe-
zügliche Studie durchgeführt. Hoch-
bauvorstand Heini Bossert stellte den 
weiterhin Kaffee trinkenden und auf-
merksam lauschenden Gewerblern ein 
Projekt vor, das es in sich hat: So sollen 
die untere und die obere General-Wil-
le-Strasse zusammengefasst werden, 

was auf tieferem Gelände-Niveau als 
heute einen grossen Bus-Wendeplatz 
im Westen des Bahnhofs ermöglicht. 
Der historische Güterschuppen ist ge-
schützt und wird ins Projekt integriert, 
östlich daran anschliessend sind auf 
SBB-Land entlang der General-Wille-
Strasse neue Wohnungen und Gewer-
beräume vorgesehen. Die Gemeinde-
versammlung wird voraussichtlich im 
Dezember 2024 entscheiden, der Bau-
start ist fast gleichzeitig mit dem Dop-
pelspur-Ausbau vorgesehen – falls das 
technisch möglich ist.

Jugendprojekt «Lift» für den 
Einstieg ins Berufsleben
Nach so vielen Grossprojekten und 

Baustellen durfte Schulpräsidentin 
Cordula Kaiss dem Publikum ein ge-
fühlsmässig näheres Projekt ans Herz 
legen: Es geht darum, praktisch be-
gabten Sek-Schülerinnen und -Schü-
lern den Einstieg ins Berufsleben zu 
erleichtern. 
Das «Jugendprojekt Lift» ist dabei auf 
Betriebe angewiesen, die den Jugend-
lichen so genannte Wochenarbeits-
plätze anbieten: An zwei bis drei 
Stunden pro Woche arbeiten die 
Teenager in ihrer Freizeit in der Fir-
ma mit. Während drei Monaten kann 
man sich so ohne Zeitdruck gegensei-
tig kennenlernen, und vielleicht steht 
am Ende des Engagements sogar ein 
Lehrvertrag. Die teilnehmenden Be-
triebe werden von der Schule Meilen 
eng begleitet; Interessenten konnten 
sich direkt in eine Liste eintragen.

Zehntausend Zuschauer
Zum Abschluss blieb dem Gemeinde-
präsidenten der Ausblick auf Meile-
mer Grossereignisse des kommenden 
Jahres, allen voran die «grosse Kiste» 
NOS (Nordostschweizer Schwingfest) 
direkt vor dem Start der Bauarbeiten 
in der Dorfstrasse. Auf der Allmend 
werden 10’000 Zuschauer erwartet. 
Firmen können sich weiterhin als 
Sponsor oder Spender von Natural-
preisen melden. 
Mit Dankesworten von Nadja Breu, 
Vizepräsidentin des Handwerks- und 
Gewerbevereins Meilen (HGM), en-
dete der Gewerbezmorge, und die 
Gäste wurden in den vermutlich ar-
beitsreichen und sicher eiskalten 
Dienstagmorgen entlassen.
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Das Richtprojekt für den Bahnhof Feldmeilen (rechts im Bild) mit Überbauung. Rot: der unter Schutz stehende Güterschuppen.
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Musik-Unterricht  
für Menschen von 2 bis 120 Jahren

Ob Profis, Jugendliche, Bachelor, Senioren 
oder Kinder – alle sind willkommen!

Mila Krasnyuk
Viola Viola ·· Bratsche  Bratsche ·· Alto  Alto ··  ויולהויולה

Pfannenstielstrasse 46
8706, Meilen, Switzerland
Telefon +41 78 78 414 88
E-Mail milakrasnyuk@gmail.com

Cordon bleu «Mont d’Or»
mit Vacherin Mont d’Or & Rohschinken gefüllt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Sonntag & Montag geschlossen

Lilian & Stefan Schneider-Bonne
General Wille-Strasse 193 · 8706 Feldmeilen · 044 923 40 69


